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Liebe Gunzgerinnen und Gunzger 

Das Jahr 2016 hat bereits Spuren hinterlassen, im positiven wie im 
negativen Sinn. Etliche Kulturen haben unter den letzten Frostein-
brüchen gelitten und konnten sich nicht entfalten wie es üblich 
wäre. So ist nun mal das Wetter, nicht beeinflussbar von uns Er-
denbewohnern. Beeinflusst wurde sicherlich die Rechnung 2015. 
An der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Mai 2016 kön-
nen wir einmal mehr eine positive Rechnung präsentieren nach 
einer budgetierden, schwarzen Null. Es wird die letzte Rech-
nungsoffenlegung von unserem Verwalter Hansjörg Steiner sein, 
zum 29 Mal wird er eine positive Rechnung präsentieren und er-
läutern, seine fachliche Kompetenz in Personalunion hat sicherlich 
dazu beigetragen, zu den positiven Ergebnissen in den vergange-
nen 28 Jahren. 

Sie halten den Flash Nr. 33 in den Händen, wo sie nebst der posi-
tiven Rechnung noch viele andere, spannende Informationen ent-
nehmen können. Viel Spass mit der Lektüre. 

Am meisten Informationen erhalten sie mit der persönlichen Teil-
nahme an der Gemeindeversammlung mit anschliessendem 
Apéro. Wir laden sie recht herzlich dazu ein. 

Hansruedi Krähenbühl, Gemeindepräsident 
 

***************** 

Falls Sie den flash mit einem eigenen Beitrag bereichern wollen, 
Fragen, Anregungen oder Bemerkungen haben, dann zögern Sie 
nicht und kontaktieren bitte: 
 
 

Gemeindeverwaltung 
Hansjörg Steiner, Gemeindeverwalter 

 

Post: Allmendstrasse 2, 4617 Gunzgen  

eMail: info@gunzgen.ch  

Tel.: 062 209 20 60  

Titelbild:     Spycher an der Mittelgäustrasse 

mailto:Gunzgen.so@bluewin.ch
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Aktuell 

Gemeindeversammlung vom 25. Mai  2016 

Am Mittwoch, 25. Mai 2016 findet die Rechnungsgemeinde statt. 
Es sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen. Beginn ist um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 
Gunzgen. Die folgenden Geschäfte werden behandelt: 
 
Traktanden 

1. Jahresrechnung 2015   

2. Mitteilungen   

3. Verschiedenes   

Das Protokoll und die Anträge des Gemeinderates liegen öffentlich 
zur Einsichtnahme auf der Gemeindeverwaltung auf. Die detaillier-
te Verwaltungsrechnung 2015 ist auf der Gemeindehomepage 
aufgeschaltet und kann auf der Gemeindeverwaltung kostenlos 
bezogen werden. 
 

Anschliessend an die Versammlung wird ein Apéro offeriert! 

 
 

******************************************* 
 

Alle Hindernisse und Schwierigkeiten sind Stufen, 
auf denen wir in die Höhe steigen. 

(Friedrich Nietsche) 
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Gemeinderechnung  2015 

Das Ergebnis der Rechnung 2015 ist sehr erfreulich ausgefallen. 
Anstelle des budgetierten Fehlbetrags von Fr. 52‘875.00 zeigt die 
Rechnung einen Überschuss von Fr. 639‘928.21. 

 

Die Rechnung 2015 zeigt folgende Zahlen: 
 

 Rechnung 
2015 

Budget 
2015 

Laufende Rechnung   
Total Ertrag 7‘400‘102 6‘755‘515 
Total Aufwand 6‘760‘174 6‘808‘390 

Ertragsüberschuss    639‘928 -    52‘875 
   
Investitionsrechnung   
Total Ausgaben 220‘974 283‘000 
Total Einnahmen 178‘577 153‘000 

Nettoinvestitionen   42‘397 130‘000 
   
Finanzierung   
Finanzierungsüberschuss 682‘681 -   1‘760 
   

   
 
 
Gründe für das positive Ergebnis sind ein gegenüber dem Budget 
gestiegener Steuerertrag aus Vorjahren und ein tieferer Nettoauf-
wand, bedingt durch Auflösung stiller Reserven. 
 
Steuerertrag 
Der gesamte Steuerertrag ist mit Fr. 4‘959‘237.20 um 
Fr. 289‘237.20 oder 6,2 % höher ausgefallen als budgetiert. 
Hauptgründe sind die massive Zunahme der Steuern der juristi-
schen Personen aus Vorjahren. 
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Abschreibungen 

In der Rechnung 2015 wurden ordentliche Abschreibungen von 
Fr. 93‘291.25, sowie zusätzliche Abschreibungen von 
Fr. 622'755.80 verbucht. Das restliche abzuschreibende Verwal-
tungsvermögen beträgt noch Fr. 450‘029.00. 

Ab 01.01.2016 müssen die Gemeinden das neue Rechnungsmo-
dell HRM2 einführen. HRM2 schreibt vor, dass das restliche Ver-
waltungsvermögen innert 10 Jahren abzuschreiben ist. 

Im Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden stellt diese Tatsache 
für die Gemeinde Gunzgen kein Problem dar. 
 
Aufwand 

Der Nettoaufwand aller Bereiche der laufenden Rechnung ist um 
rund Fr. 48‘216.00 (-0,71%)  tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
Die grössten Kostenblöcke in der Gemeinderechnung bleiben un-
verändert die Bereiche „Bildung“ und „Soziales“, welche zusam-
men einen Anteil von rund 80 % des Gesamtbudgets beanspru-
chen. 
Für alle übrigen Aufgaben der Einwohnergemeinde verbleibt ein 
Anteil von lediglich rund 20 %. 
 

Nettoaufwand 2015
Verwaltung 

und Werkhof

14 %

Soziales

32 %

Bildung

46 %
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Spezialfinanzierungen 

Die „Spezialfinanzierungen“ zeigen im Rechnungsjahr 2015 fol-
gende Zahlen: 

Antennenanlage 
Kapital am 01.01.2015  Fr. 515‘392.45 
Ertragsüberschuss 2015  Fr. 30‘875.80 

Kapital am 31.12.2015  Fr. 546‘268.25 

Das vorhandene Kapital ist zweckgebunden für die zukünftigen 
Ausgaben für die Modernisierung des Kabelnetzes. 

 
Abwasserbeseitigung 
Kapital am 01.01.2015  Fr. 645‘346.41 
Desinvestitionen 2015  Fr. 106‘767.20 
Aufwandüberschuss 2015  Fr. 49‘484.70 

Kapital am 31.12.2015  Fr. 702‘628.91 

Das vorhandene Kapital ist zweckgebunden für das Abwassernetz. 
Das Netz der Gemeinde Gunzgen ist nach Aussagen des Ingeni-
eurbüros in sehr gutem Zustand. Kurz- bis mittelfristig ist nicht mit 
grossen Investitionen zu rechnen. 

 
Abfallbeseitigung 
Kapital am 01.01.2015  Fr. 72‘035.87 
Ertragsüberschuss 2015  Fr. 10‘467.35 

Kapital am 31.12.2015  Fr. 82‘503.22 

Die Abfallrechnung deckt mit den aktuellen Gebühren die anfallen-
den Kosten. 

Alle drei Spezialfinanzierungen zeigen ein erfreuliches Bild. Ab-
wasser- und Kehrichtgebühren müssen in Zukunft nicht erhöht 
werden. 

Anders die Situation beim Kabelnetz. Je nach Ausbau werden hier 
kurzfristig grössere Ausgaben anfallen, die unter Umständen eine 
Gebührenerhöhung nach sich ziehen können. 
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Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung weist einen Ausgabenüberschuss von 
Fr. 42‘397.85 aus. Budgetiert waren Nettoinvestitionen von 
Fr. 130‘000.00. 

 
Entwicklung des Nettovermögens je Einwohner 

Die nachstehende Grafik gibt Aufschluss über die Entwicklung der 
Verschuldung, bezw. des Vermögens der Einwohnergemeinde 
Gunzgen. Trotz teilweise grossen Investitionen in den vergange-
nen Jahren weist die Gemeinde seit dem Jahr 2005 ein steigendes 
Nettovermögen aus. 
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Kennzahlen der Einwohnergemeinde Gunzgen 
 

Nettovermögen 3‘560‘651 

Einwohner am 31.12.2015 
- davon Ausländer 
- in % 

1’660 
209 

12,6 % 

Nettovermögen pro Kopf 2‘145 

Cash-Flow 733‘219 

Nettoinvestitionen 42‘398 

Eigenfinanzierungsgrad  > 100,0 % 

Zusammenfassung 

Auch im abgelaufenen Jahr weist die Einwohnergemeinde Gunz-
gen ein ausgezeichnetes Rechnungsergebnis aus. Nach den or-
dentlichen Abschreibungen von 8 % des Verwaltungsvermögens 
weist die Rechnung einen Überschuss von Fr. 639‘928.21 aus. 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 26.04.2016 beschlos-
sen, das Ergebnis wie folgt zu verwenden: 
 
Bildung von zusätzlichen Abschreibungen 
auf dem Verwaltungsvermögen 

 
Fr.    622‘755.80 

Einlage ins Eigenkapital Fr.      17‘172.41 

Total Ergebnis Fr.    639‘928.21 

Das Eigenkapital zeigt folgende Entwicklung: 

Eigenkapital am 01.01.2015 Fr. 2‘447‘603.71 

Zuweisung aus Rechnung 2015 Fr.      17‘172.41 

Eigenkapital am 31.12.2015 Fr. 2‘464‘776.12 
 
Die finanzielle Lage der Einwohnergemeinde Gunzgen ist weiter-
hin sehr solide.  
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Wie bereits erwähnt hat die Gemeinde Gunzgen im Hinblick auf 
die neue Rechnungslegung HRM2, welche ab 2016 zwingend ein-
geführt werden musste, vorsorgliche Massnahmen getroffen. 

So wurde das „alte Verwaltungsvermögen“ radikal abgeschrieben, 
um in naher Zukunft zusätzliche Belastungen zu vermeiden. 

So steht heute in der Bilanz der Gemeinde ein Verwaltungsvermö-
gen von Fr. 450‘029.00, welches in den nächsten 10 Jahren linear 
abgeschrieben werden muss. Das heisst mit anderen Worten, 
dass in der zukünftigen Erfolgsrechnung lediglich jährliche Ab-
schreibungen von Fr. 45‘000.00 pro Jahr zu verbuchen sind. Dies 
entspricht einem Anteil von 0,6% des gesamten Ertrags. 

Eine andere Zahl zeigt ebenfalls, dass die Gemeinde Gunzgen 
grundsolid finanziert ist. Vergleichen wir die effektiven Sachwerte 
mit den Versicherungswerten und den geschätzten Grundstück-
werten, zeigen diese Zahlen folgendes: 

 Bilanzwerte 
 in Fr. 

Versicherungswerte, 
bezw. Schätzungen 

Gebäude 18 19‘742‘162 

Mobiliar 1 1‘300‘000 

Grundstücke 
28‘191 m2 x 200.00 

7 5‘638‘200 

Strassennetz  450‘000 pro memoria 

Beteiligungen 2 pro memoria 

Immaterielle Werte 1 pro memoria 

Total 450‘029 27‘680‘362 

Natürlich sind diese Zahlen eine Spielerei, da die Werte mehrheit-
lich nicht veräussert werden können. Sie sollen aber aufzeigen, 
wie solid und nachhaltig die Gemeinde finanziert ist. 
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Einer der Lichtblicke im vergangenen Jahr ist die Tatsache, dass 
die Sozialkosten nicht mehr weiter angestiegen sind. Im Gegenteil, 
diese sind sowohl gegenüber Budget und auch gegenüber dem 
Vorjahr leicht gesunken. Die teilweise massive Kritik der Gemein-
den scheint tatsächlich Früchte getragen zu haben. 

Doch machen wir uns nichts vor. Aufgrund verschiedener „Kosten-
treiber“ werden die Sozialkosten in Zukunft immer wieder Zünd-
stoff für heftige Diskussionen abgeben. 

Auch das Bildungswesen stand in der Vergangenheit immer wie-
der in der Kritik. Unzählige Reformen wurden angegangen, welche 
zu Unruhe und zu grossen zusätzlichen finanziellen Belastungen 
geführt haben. Auch hier stellen wir fest, dass im vergangenen 
Jahr endlich eine Konsolidierung eingesetzt hat. 

Auch hier gilt das gleiche wie bei den Sozialkosten. Es werden 
weitere Reformen kommen. Zudem entstehen für die Schulen 
durch die Migrationsströme neue Probleme, welche nur mit gros-
sen personellen und finanziellen Ressourcen gelöst werden kön-
nen. 

Die Zukunft bleibt daher sehr ungewiss. Heute haben wir noch 
annähernd eine Vollbeschäftigung. Der Beschäftigungsgrad der 
erwerbstätigen Bevölkerung ist europaweit unerreicht. Doch meh-
ren sich die Zeichen, dass der wirtschaftliche Boom und die Stabi-
lität der vergangenen Jahre nicht aufrechterhalten werden kann. 

Heute freuen wir uns am guten Ergebnis der Gemeinde Gunzgen. 
Mit unserem finanziell soliden Polster können wir der Zukunft gu-
ten Mutes entgegensehen. 
 
Zum Abschluss ermuntere ich Sie, an der Gemeindeversammlung 
vom 25.Mai 2016 teilzunehmen und den Anträgen des Gemeinde-
rats zuzustimmen. 

 
Hansjörg Steiner, Gemeindeverwalter 
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Aus dem Gemeinderat 

 

          

    Danke 
    Merci 
    Grazie 
    Thank you 
 
sagen die Einwohner von 
Gunzgen an Hansjörg Steiner 
 
 

Mit Schreiben vom 29. Mai 1987 reichte der damals langjährige 
Verwalter und Steuerbezüger seine Demission auf den 30. Sep-
tember 1987 ein. Für den damaligen Gemeinderat kam die Demis-
sion sehr überraschend. Der Entschluss eine Vollzeitstelle als voll-
amtlicher Gemeindeverwalter zu schaffen wurde favorisiert und 
man schrieb die Stelle in den regionalen Zeitungen aus.  

An der Gemeindeversammlung wurde ein Kredit beantragt und 
beschlossen über Fr. 100‘000.00 für die Einrichtung einer vollamt-
lichen Gemeindeverwaltung. Drei Bewerbungen gingen ein und 
am 7. Juli 1987 wurde Hansjörg an die Gemeinderatssitzung zum 
persönlichen Gespräch eingeladen. Hansjörg wurde zur Wahl vor-
geschlagen und an der Urne am 23. August 1987 gewählt für den 
Rest der Amtsperiode 85/89.  

An der ersten Gemeinderatssitzung vom 5. Januar 1988 wurde er 
dann durch den Gemeindeammann Walter Aerni vereidigt. Wäh-
rend den ersten drei Monaten amtete Hansjörg im Nebenamt von 
zu Hause und übernahm die neu bestellte Verwaltung auf den 1. 
April 1988 zu 100% im umgebauten „Alten Konsum“.  

Gunzgen hatte nun eine Anlaufstelle für alle Belange. Hansjörg 
war ab erster Stunde die fachliche, kompetente Menschlichkeit in 
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Personalunion. Über 28 Jahre stellte er sein enormes Wissen 
den Gunzgerinnen und Gunzgern zur Verfügung und er hatte auch 
immer Zeit für Alle und Jeden die mit ihren „Sörgeli“ an ihn gelang-
ten. Gunzgen hat wie alle Gemeinden ihre Nörgeler oder Besser-
wisser, Hansjörg hielt ihnen die Stange. Über die Gemeindegren-
zen hinaus wurde er geschätzt, nahm in vielen Organisationen 
Einsitz und zum Teil auch den Lead als Präsident. Viele Abende 
blieben auf der Strecke um an einer Sitzung teilzunehmen. Nahe-
zu 500 Gemeinderatssitzungen, über 50 Gemeindeversammlun-
gen bestritt er zusammen mit den Ammännern bezw. den heutigen 
Gemeindepräsidenten.  

Hansjörg wird seinen Nachfolger in die Geheimnisse eines Verwal-
ters einfuchsen und das Zepter am 31. Mai 2016 in neue Hände 
geben. Wir alle wünschen Dir Zufriedenheit, Genugtuung und vor 
allem gute Gesundheit in Deiner neuen Funktion als Pensionär. 

Hansruedi Krähenbühl, Gemeindepräsident 

 

Nachfolgeregelung Gemeindeverwalter 
 

Am 1. Juni 2016 wird Marco von Arx die 
Arbeit auf der Gemeindeverwaltung auf-
nehmen. 

Er ist ein Gunzger „Urgewächs“ und durch 
seine Tätigkeiten in Vereinen und Politik 
bestens integriert. Als Vater von zwei schul-
pflichtigen Töchtern kennt er auch die „Sor-
gen“ vieler Eltern.  
Bis zum Abschluss seiner berufsbegleiten-
den Weiterbildung  wird er vom bisherigen 
Stelleninhaber begleitet. 

Der Gemeinderat wünscht Marco viel Glück, Durchhaltewillen und 
ein glückliches „Händchen“ bei den vielen, manchmal auch unpo-
pulären Entscheiden. 
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Ortsplanung Gunzgen 

Die Ortsplanung der Gemeinde Gunzgen ist planmässig unter-
wegs. Die Arbeitsgruppe hat die Zonen- und Erschliessungspläne 
überarbeitet und erstellt nun die notwendigen Reglemente. Unter-
stützt und begleitet wird sie durch das Ingenieurbüro BSB+ Part-
ner. 

Zur Zeit ist die Umsetzung des neuen Raumplanungsgesetzes auf 
kantonaler Stufe in Arbeit. Dabei gehen die Meinungen zwischen 
den politischen Parteien sehr weit auseinander. Der grösste Streit-
punkt dreht sich um mögliche Auszonungen von Bauland und der 
Abschöpfung von Einzonungsgewinnen. 

Frühestens mit Inkrafttreten des neuen Gesetzes kann die Orts-
planung der Gemeinde abgeschlossen werden. 

Eine Aussage kann bereits heute gemacht werden. Es wird sehr 
schwer, neues Land einzuzonen und der Druck auf nicht überbau-
tes Bauland wird stark zunehmen. 
 

1. August-Feier 2016 

Zum 4. Mal wird am kommenden 
1. August wieder eine Feier auf dem 
Schulhausplatz durchgeführt. 

Nach dem Grossaufmarsch in den 
letzten Jahren sind wir wieder ge-
spannt, wer alles den Weg zu dieser 
Feier finden wird. 

Kulinarisch werden Gemeinde- und Bürgerrat wieder ihr bestes 
geben und sie verwöhnen. Essen und Getränke werden spendiert. 

Sollte das Wetter wieder mitspielen, ist für genügend schattige 
Plätze gesorgt, die zum Verweilen einladen. 

Die Gunzger-Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
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Rückblick Kulturanlass 2016 

Der Kulturanlass vom vergangenen April in der Mehrzweckhalle  
ist bereits wieder Geschichte.  

 

 

So unterhaltsam kann ein Samstag-Abend sein. Mit ihrem Pro-
gramm „all inklusiv“ haben Sutter & Pfändler eine tolle Show abge-
liefert. Standing Ovations des begeisterten Publikums waren der 
verdiente Lohn. 

Als Zugabe durften die beiden Künstler am 8. Mai 2016 mit dem 
Prix WALO die höchste Auszeichnung in der Schweiz in der Spar-
te „Kabarett/Comedy“ entgegennehmen. 

Regula Keller hat das ganze wieder perfekt organisiert. Auch die 
Salzhüslizunft hat mit Speis und Trank zum guten Gelingen we-
sentlich beigetragen – Besten Dank! 

Bereits laufen wieder die Vorbereitungen für den Anlass 2017.  

*************************** 

Auch das Nachmittagspro-
gramm hat sehr guten Anklang 
gefunden.  

Das Team um Wendolina hat 
die zahlreich anwesenden Kin-
der verzaubert und in den 
Bann gezogen. 
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Aus der Baukommission 

 
Ausbau/Modernisierung Kabelnetzanlage 

Vor einem Jahr haben wir angekündet, dass ein Ausbau der Ka-
belnetzanlage von derzeit 750 MHz auf 1 GHz geplant werde. Für 
die vertiefte Prüfung der Investition hat sich der Gemeinderat 
durch eine unabhängige Person beraten lassen und beschlossen, 
das ganze Projekt nochmals zu überprüfen. 

So soll die Nachhaltigkeit des Ausbaus beurteilt werden. Insbe-
sondere die technische Entwicklung soll so gut wie möglich beur-
teilt werden. Der Gemeinderat will vor einem Entscheid Gewissheit 
haben, dass das investierte Kapital nachhaltig eingesetzt wird. 

Geprüft wird der Ausbau des bestehenden Netzes mit der heute 
verfügbaren Technologie auf 1 GHz, bezw 1,2 GHz. Da dieser 
Ausbau bei der heutigen rasanten technologischen Entwicklung 
unter Umständen bereits mittelfristig wieder überholt sein wird, soll 
gleichzeitig ein Ausbau mit Fiber to the Home (FTTH) mit einer 
Leistung von 1+ Gbits/s im Downstream geprüft werden.  

Nach heutigem Stand der Technologie wäre ein solcher Ausbau 
die nachhaltigste Variante. Sie hat aber auch ihren Preis! 

Derzeit wird die Möglichkeit für einen entsprechenden Ausbau 
geprüft und ein Kostenvorschlag erarbeitet. Erste Resultate sollten 
bis Ende Mai vorliegen. 
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Aus der Werkkommission 

 
Erweiterung neue Urnenanlage Friedhof 

An der Gemeindeversammlung vom 09.12.2015 wurde der Erwei-
terung der Urnenanlage zugestimmt. Das Detailprojekt ist inzwi-
schen ausgearbeitet und ab 30. Mai wird mit den Ausführungsar-
beiten begonnen. 

Links und rechts von der bestehenden Anlage werden je 3 weitere 
Säulengruppen mit total 36 Grabstätten angelegt. Die Skulptur 
wird ergänzt und in ein Gemeinschaftsgrab umgewandelt. 

Skulptur   bestehende Urnenanlage 

Mit den Bauarbeiten wird am Montag, 30.05.2016 begonnen. Die-
se dauern bis ca. Ende Juli. Während den Bauarbeiten kann es zu 
Behinderungen und Immissionen kommen.  

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und freuen uns auf die 
erweiterte und neu gestaltete Urnenanlage. 
 

Sanitäre Anlagen Mehrzweckhalle / Sportplatz 

Die Sanierung der WC- und Duschenanlagen in der Mehrzweck-
halle und die vollständige Sanierung des roten Sportplatzes dauert 
vom 4. Juli – 15. August. Während dieser Zeit können diese Anla-
gen nicht benützt werden 

Ab Schulbeginn im August stehen die Anlagen wieder zur Verfü-
gung. 

Besten Dank für ihr Verständnis! 
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Aus der Schule 

Neue Lehrkräfte 

Mit Beginn des Schuljahrs 2016/2017 können wir mehrere neue 
Gesichter im Lehrergremium der Schule Gunzgen begrüssen. 

Rebecca Gutschier 

Frau Gutschier ist verheiratet, Mutter eines Kin-
des und wohnt in Gunzgen. Sie wird ab 
01.08.2016 in einem Teilzeitpensum als Logopä-
din tätig sein. 
 

 
Tiziana Ballacchino 

Frau Ballacchino ist ledig und wohnt in Rechers-
wil. Sie wird ab 01.08.2016 die Nachfolge der in 
Pension gehenden Kindergärtnerin Annemarie 
Tschopp antreten. 
 

 

Nicole Grotz 

Frau Grotz ist ledig und wohnt in Grenchen. Sie 
wird ab 01.08.2016 die 2. Klasse unterrichten. 
Frau Grotz ist an der Schule Gunzgen keine Un-
bekannte, hat sie doch schon als Stellvertreterin 
bereits einige Zeit unterrichtet. 

 
Mariann Bieri 

Frau Bieri ist ledig und wohnt in Solothurn. Sie 
wird ab 01.08.2016 die 1. Klasse unterrichten. 

 

 

Wir begrüssen die neuen Lehrkräfte an der Schule Gunzgen und 
wünschen ihnen einen guten Start sowie viel Geduld und Durch-
haltewillen. 
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Verabschiedung Annemarie Tschopp-Widmer 

Am 01. Oktober 1973 ist Annemarie Tschopp 
in die Dienste der Einwohnergemeinde Gunz-
gen getreten. Nach fast 43 Jahren Schul-
dienst wird sie auf Ende des laufenden Schul-
jahrs „in Rente“ gehen. 

Annemarie Tschopp hat immer volles Enga-
gement für die Schule Gunzgen gezeigt und 
den Kindergarten mit ihrer aufgestellten Art 
und ihrem unermüdlichen Einsatz geprägt. 
Sie hat in vielen Familien gleich 2 Generatio-

nen unterrichtet. Annemarie, wir danken Dir im Namen aller Ein-
wohnerinnen und Einwohner für die grosse Arbeit. Du hast im po-
sitiven Sinn Spuren in der Gemeinde Gunzgen hinterlassen. 

Für die Zeit „danach“ wünschen wir Dir alles Gute! 

 

Einrichtung einer Integrationsklasse 

Auf Initiative der Gunzger Schulleiterin, Patricia Segura, haben die 
Schulleitungen der Gemeinden Wangen, Hägendorf, Kappel 
Gunzgen und Rickenbach, sowie die Kreisschule Untergäu eine 
vertragliche Lösung für eine regionale Klasse für fremdsprachige 
Kinder mit Standort in Gunzgen vorgeschlagen.  

Grund für diese Initiative ist die starke Zunahme von fremdspra-
chigen Kindern ohne Deutschkenntnisse. Dies belastet die Schul-
klassen viel zu stark. Ziel dieser Integrationsklasse ist die Vermitt-
lung von minimalen Deutschkenntnissen, damit die Kinder dem 
Unterricht in den Regelklassen möglichst schnell folgen können. 

Alle Beteiligten, ausser der Gemeinde Hägendorf, haben dieser 
Lösung zugestimmt.  

Damit kommt das vorliegende Projekt nicht zustande. Es wird aber 
an einer möglichen  Variante ohne Beteiligung der Gemeinde Hä-
gendorf gearbeitet. 
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Aus der Verwaltung 

 
Jubilare 2016 

Wir wünschen allen Jubilierenden - auch denen, die auf folgender 
Liste nicht aufgeführt werden wollten - viel Glück, alles Gute und 
für die Zukunft beste Gesundheit und vöu Gfreuts. 

 

 Studer-Rickli Anna Römerweg Ost 1 06.06.1931 85 

 Hari Peter Eichenstrasse 12 09.06.1946 70 

 Aerni-Dubach Silvia Mittelgäustrasse 14 02.07.1941 75 

 Minder-Gygli Klara SENIOcare Oasis 
4632 Trimbach 

08.07.1931 85 

 Dietschi Iwan Lipsmattweg 1 11.07.1936 80 

 Schneeberger Fernando Lischmatt 7 14.07.1931 85 

 Lack Jgnaz Alte Poststrasse 10 25.07.1941 75 

 Meier-Mosimann Erika Industriestrasse 7 26.07.1946 70 

 Vögelin Hans-Peter Industriestrasse 15 30.07.1941 75 

 Aerni Anton Allmend 18 05.08.1936 80 

 Fürst-Flury Irma Altersh. Weingarten 
4600 Olten 

16.08.1921 95 

 Ritter Peter Allmendstrasse 7 20.08.1946 70 

 Moos Hugo Mittelgäustrasse 25 06.09.1936 80 

 Lack Linus Römerweg Ost 8 07.09.1946 70 

 Leuenberger-Schneider 
Hedwig 

Schulstrasse 1 20.09.1931 85 

 Schenker-Merz Susanne Hügelweg 9 03.10.1946 70 

 Unold Alois Alte Poststrasse 4 03.10.1941 75 

 Verrico Bruno Kirchweg 19 13.10.1941 75 

 Fürst-Raid Hermine Unterfeldweg 2 30.10.1936 80 

 Arber Mario Römerweg Ost 4 31.10.1941 75 

 Büttiker-von Arx Alice Römerweg Ost 19 04.11.1936 80 

 Rubin Rudolf Seniorenzentrum 
 4614 Hägendorf 

02.12.1926 90 

 Kamber Paul Mittelgäustrasse 10 07.12.1921 95 

 Heller-Lirgg Lilli Industriestrasse 16 08.12.1946 70 

 Kamber-Fürst Agnes Mittelgäustrasse 10 14.12.1926 90 

 Heim Martin Ghölstrasse 16 27.12.1936 80 

 Hug Arthur Hanselmattweg 1 29.12.1946 70 
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Veranstaltungskalender Juni – Dezember 2016 
 
 

Mai    
18.  Rechnungsgemeinde Bürgergemeinde 
20.  Seniorenausflug Einwohnergemeinde 
20.  Sporttag Schule Gunzgen 

TV Gunzgen 
22.  Zunftplatzfest (Einweihung 

Spielplatz) 
Salzhüslizunft) 

25.  Rechnungsgemeinde Einwohnergemeinde 
26.  Fronleichnam Röm.kath. Kirchgemeinde 

28./29.  Regionalmusiktag Musikgesellschaft 
27. – 29.  Eidg. Feldschiessen Militärschützen 

 
Juni 

   

  Gönnereinzug TV Gunzgen 
2.  Rechnungsgemeinde Röm.kath. Kirchgemeinde 
3.  Verschiebedatum Sporttag Schule Gunzgen 

TV Gunzgen 
10. – 12.  NWSJV Jodlerfest Jodlerklub Gunzgen 
10. – 12.  Turnfest TV Gunzgen 

11.  Jubilarengottesdienst Röm.kath. Kirchgemeinde 
17. – 19.  Turnfest TV Gunzgen 

25.  Firmung Röm.kath.Kirchgemeinde 
27.6. – 1.7.  Projektwoche Schule Gunzgen 

    
Juli    

1.  Schulschlussfeier Schule Gunzgen 
1./2.  Raclette-Plausch Musikgesellschaft 
7./8.  Schulschlussfeier Kreisschule Untergäu 

16./17.  Waldfest Jodlerklub Gunzgen 
    

August    
1.  Bundesfeier Einwohner- u. Bürgerge-

meinde  
5.  Exkursion um 18:30 Uhr Natur- u. Vogelschutzverein 

15.  Maria Himmelfahrt / Pfarreifest Röm.kath.Kirchgemeinde 
20.  3. Obligatorischer Schiesstag Militärschützen 
27.  Bürgertagung Bürgergemeinde 

    
September    

  Gönnereinzug Musikgesellschaft 
5.  Präsidentenkonferenz Dekanat 

Olten-Niederamt 
Röm.kath.Kirchgemeinde 

10.  5. Flohmi (Flohmarkt) Barbara Aerni 
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16.  Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
17.  Eidg. Buss- und Betttag (mit 

Jodlerklub) 
Röm.kath.Kirchgemeinde 

24.  Hauptübung Feuerwehr Gunzgen 
30.  Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 

    
Oktober     

1.  Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
8.  Delirium (Guggentreff) Gäuschränzer 
8.  Endschiessen Militärschützen  

15.  Endschiessen Pistolenschützen Born 
26.  Präsidentenkonferenz Ortsvereine 
27.  Wirtschaftsapéro Einwohnergemeinde 
28.  Jungbürgeraufnahme Einwohnergemeinde 

28./29.  Lottomatch Musikgesellschaft 
    

November    
4./5.  Unterhaltung TV Gunzgen TV Gunzgen 

13.  Jubilarenkonzert Jodlerklub + Muskigesell-
schaft 

17.  Budget-Gemeindeversammlung Röm.kath.Kirchgemeinde 
18. – 20.  Lottomatch Militärschützen 

22.  Budget-Gemeindeversammlung Bürgergemeinde 
 

Dezember 
   

4.  Adventskonzert Musikgesellschaft 
5./6.  Samichlaus im Dorf Salzhüslizunft 

7.  Budget-Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
13.  Seniorenweihnacht Einwohnergemeinde 
24.  Mitternachtsmesse Röm.kath.Kirchgemeinde 

   
 

 

   
Vorschau 2017 

 

Januar    
2.  Neujahrsapéro Einwohnergemeinde  

 
(Bemerkung:  Vereinsinterne Anlässe sich nicht aufgeführt) 

 

********************************* 

 

Wenn wir die schönsten Tage unseres Leben aufzählen, 
immer wird sich die Erinnerung an Freunde damit verbinden. 

(Franz Mahr) 
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Aus dem Bürgerrat (von Rosmarie Marbet) 
 
Erfolgreicher Jahresabschluss 2015 

Unseren Bürgern können wir einen erfolgreichen Jahresabschluss 
vorlegen. Die Wasserrechnung schliesst dank reger Bautätigkeit 
mit Gewinn ab. 
Ebenfalls mit Gewinn schliesst die Bürgerrechnung ab, dies auf 
Grund der Einnahmen im Kiesgrubenareal und der sehr guten 
Jahresvermietung von 98,12 % bei den Wohnbauten. 
 
Neubau MFH B 

Die Bauarbeiten laufen auf Hochtouren und per 1. September 
2016 sind die Wohnungen bezugsbereit. In den nächsten Wochen 
erfolgt der Innenausbau. Sechs von elf Wohnungen sind bereits 
auf diesen Zeitpunkt definitiv vermietet.  

Neubau MFH  A   Rohbau MFH  B 
 
 
Anlagewart 

Auf den 1. August 2016 haben die Wohnbauten 
einen hauptberuflichen Anlagewart in der Person 
von Hansruedi Studer mit einem Teilpensum von 
80%. 
 
Wir wünschen ihm einen guten Start und Zufrie-
denheit bei seiner neuen Tätigkeit. 
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Waldhausumbau 

Nach dem erfolgreichen Innenausbau im letzten Jahr wurde in 
diesem Frühling die ganze Umgebung angepasst. In der näheren 
Umgebung wurde der Baumbestand gelichtet, das Vordach ver-
längert, der Vorplatz neu planiert, neue Tische und Bänke aufge-
stellt und ein vielseitig funktionierender Grill platziert. 

Viele dieser Arbeiten wurden am Bürger-Funktionärentag vom 
Samstag, 19. März 2016 in Fronarbeit ausgeführt. 

 

Fronarbeit am Bürger-Funktionärentag 
 
 
 

 
Resultat der Fronarbeit (Ansicht Nord) 
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Informationen für die Waldhausmietung sind erhältlich bei 
Hansruedi Studer, 062 216 30 18. 

An beiden Waldwegeingängen wurden 
neue Schranken gesetzt. Ebenso wur-
den an beiden Zufahrtsseiten beim 
Vogelschutzwaldhaus neue Schranken 
montiert. Zusätzlich wurden an der 
Zufahrtsstrasse ein Ausweichplatz und 
Parkplätze erstellt. 
 

 
 
Altlastenuntersuchung 

Auf dem Gemeindegebiet von Gunzgen wurden diverse Parzellen 
im Altlastenkataster des Kantons aufgenommen. Unter anderem 
sind dies die wiederaufgefüllten Grundstücke auf dem Kiesgruben-
areal. Nach Abschluss der historischen Untersuchung (Befragungen 
von Anwohnern, ehemaligen Mitarbeitern etc.) erfolgt nun die tech-
nische Untersuchung. Auf der Parzelle zwischen Kieswerk, Härkin-
gerstrasse und Biotopsee wurden im April aus fünf Baggerschlitzen 
Probenmaterial entnommen. Die Proben werden nun im Labor auf 
mögliche Belastungen untersucht. 

Nach Abschluss der Untersuchung, frühestens aber im Winter 
2016/2017 ist vorgesehen, den aktuelle Baumbestand (Erlen)auf 
der gesamte Parzelle zu schlagen, den Boden zu begradigen und 
mit einem Laubmischwald neu aufzuforsten. 
Diese Untersuchungen werden auch auf dem „Motion“-Gelände 
und den angrenzenden Parzellen noch ausgeführt werden müssen 
(Adrian Marbet). 
 
VORANZEIGE 

Der traditionelle Bürgertag findet am Samstag, 27. August 
2016 statt. 
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Diverses 

 
Spielplatz „bei den Gräben“ 
 
Die Salzhüslizunft hat mit finanzieller Unterstützung der Einwoh-
ner- und Bürgergemeinde Gunzgen den Grill- und Spielplatz bei 
den Gräben saniert und erneuert. Die Bevölkerung mitsamt den 
Kindern ist zur offiziellen Eröffnung eingeladen. 
 

Die Eröffnungsfeier findet statt am 
Sonntag, 22. Mai 2016, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 Beginn um 11.00 Uhr 

 Festwirtschaft mit Getränken und Wurst vom Grill 

 Martin Heim’s Rundfahrten mit Ross und Wagen ab 14.00 Uhr 

 Gemütliches Beisammensein 
 

 
Tisch mit Grill     Turm mit Seilbahn und Schaukeln 

 
 
Der Grill- und Spielplatz liegt nördlich der Gemeinde Gunzgen. 

Bei regnerischer Witterung findet der Anlass nicht statt. 

Hinweis:  
Sämtliche Zufahrtsstrassen sind mit einem Fahrverbot für Motor-
fahrzeuge belegt. Der Platz ist jedoch zu Fuss oder mit dem Velo 
gut erreichbar. 
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Beiträge 

Ferienpass Gunzgen 

Vom 8. – 12. August 2016 findet bereits die 11. Auflage des be-
liebten Gunzger Ferienpasses statt.  

Das engagierte Team wird wie-
derum ein abwechslungs- und 
lehrreiches Programm auf die 
Beine stellen. 

Angesprochen sind Kinder von 
Kindergarten bis zur 6. Klasse. 
Die Kurse finden in der letzten 
Schulferienwoche statt. Die Kos-
ten für eine ganze Woche betra-
gen gesamthaft Fr. 20.00 pro 
Kind, darin eingeschlossen sind 
maximal 8 Kurse. Die Kinder 
können aus total 35 verschiede-

nen Kursen auswählen. 

Die Anmeldeformulare werden den Kindern ab Mitte Mai abgege-
ben. Anmeldeschluss ist der 3. Juni 2016. 

 
Weitere Infos unter:  www.gunzger-ferienpass.ch 
 
Das OK-Team Giaccari Patrizia 076 440 39 90 
 Gizzi Gisela 079 500 36 70 
 Heiniger Ursula 079 789 93 59 
 Kyburz Tanja 078 764 40 77 
 Saner Daniela 078 679 87 39 
 Tiemann Andrea 079 656 17 21 
 

*********************** 

 
Ein Freund vermag eine Wüste in ein Paradies zu verwandeln. 

(Zenta Maurina) 

http://www.gunzger-ferienpass.ch/
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Schlusswort 

Mit dem Stellenantritt von Marco von Arx gehe ich in Pension. Ope-
rativ wird er die Geschäfte der Gemeinde ab 1. Juni 2016 überneh-
men. 
Während über 28 Jahren habe ich die Gemeindeverwaltung mit viel 
Freude und Engagement geführt. Zu Beginn war vor allem Aufbau-
arbeit angesagt, waren doch alle Geschäftsfelder in Nebenämtern 
ausgelagert. Mit Bezug der „alten Gemeindeverwaltung“ am 
01.04.1988 wurden die Infrastrukturen geschaffen für eine effiziente 
Führung. Bereits ab August 1989 wurde mit Michael Wagner der 
erste Lehrling eingestellt. Inzwischen haben bereits 8 Lernende die 
Berufsbildung auf der Gemeindeverwaltung teils mit hervorragenden 
Ergebnissen abgeschlossen. 

Die Einwohnergemeinde Gunzgen ist heute finanziell kerngesund. 
Es ist mir eine persönliche Genugtuung, dass ich in all den 28 Jah-
ren immer eine positive Gemeinderechnung präsentieren konnte. 

Die Zeit ist im Flug vergangen. Unvergessen bleiben die vielen 
herzlichen Kontakte mit Einwohnerinnen und Einwohnern. Diese 
werde ich sicher vermissen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Bedanken, allen voran 

 bei meiner immer verständnisvollen Ehefrau Heidi 

 den Mitarbeitern, auf welche ich mich stets verlassen konnte 

 allen Gemeindepräsidenten, die mich erdulden mussten 

 allen Gemeinderäten, Kommissionsmitgliedern, etc. 

 allen Einwohnerinnen und Einwohnern 

 sowie bei allen anderen Personen, die meine Wege gekreuzt 
haben. 

Der „Flash“ ist in der Gemeinde zu einer beliebten Informationsbro-
schüre geworden. Dies ist nun der letzte „Flash“, den ich abfasse. 
Ich verabschiede mich hiermit bei der Leserschaft und freue mich 
auf eine neue, nicht weniger spannende Zeit. 

Hansjörg Steiner, Gemeindeverwalter 

*************************** 

Fang nie an aufzuhören, hör nie auf anzufangen. 
(Cicero) 
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